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Blutenburger Kurier

75 Jahre Bezirksausschüsse
Liebe Leserinnen und Leser des Blutenburger Kuriers,
im Oktober 1947 erblickten vor nunmehr 75 Jahren die Münchner 

Bezirksausschüsse das Licht der Welt. Schon damals als „Stadt-
teil-Parlament“ bezeichnet, erfuhren sie im Laufe der Zeit zunehmend 
mehr Mitwirkungs- und Entscheidungsrechte. Die anfangs 41, heute 
noch 25 Gremien kümmern sich um lokalpolitische Angelegenheiten. 

Zum 40- und auch 50-jährigen Jubiläum erschienen dicke Fest-
schriften. Und auch das 75-jährige Jubiläum soll 2022 in geeigneter 
Weise begangen werden, fordert der Münchner Stadtrat in einem 
fraktionsübergreifenden Antrag. Darüber hinaus fordert der Stadtrat, 
„die Verwaltungsstrukturen zu evaluieren“ und die Geschäftsstellen 
personell zu verstärken, „um der Arbeitsbelastung der Münchner 
Bezirksausschüsse Rechnung zu tragen.“ Über 600 BA-Mitglieder 
sind aktuell in den Münchner Stadtbezirken ehrenamtlich tätig.

Schon von frühen Kindesbeinen an war ich mit diesem Gremium 
in Berührung. Mein Vater Wolfgang Vogelsgesang war 1966 bis 
1978 Vorsitzender des Bezirksausschusses 37 Obermenzing und 
nochmals kurzzeitig von 1990 bis zur - seinerzeit vielfach um-
strittenen - Stadtbezirksreform 1992 Mitglied. Seit der Gründung 
des Blutenburger Kuriers 1993 begleite ich dieses Gremium in den 
öffentlichen Sitzungen und berichte über die vielfältige Arbeit. Seit 
2008 bin ich selbst Mitglied, seit 2020 Vorsitzender.

Die Bürgervereinigung Obermenzing e.V., die auf eine immerhin 
70-jährige Geschichte zurückblickt, hat zum Wohle Obermenzings 
seit jeher eng mit dem Bezirksausschuss zusammengearbeitet. 
Franz Amler, langjähriger Vorsitzender der Bürgervereinigung, 
saß in früheren Jahren beratend am Tisch der BA-Mitglieder und 
nahm hierdurch unmittelbar Einfluss auf die Geschicke unseres 
Stadtviertels. 

Durch ehrenamtliches Engagement wird externer Sachverstand in 
die Arbeit der Stadtverwaltung und des Stadtrats eingebracht. Der 
örtliche Bezirksausschuss ist zumeist erster und direkter Ansprech-
partner der Bevölkerung. Er befasst sich mit allen Anliegen aus 
der Bürgerschaft und hat durchaus Einflussmöglichkeiten, wie Sie 
auch in dieser Ausgabe des Blutenburger Kuriers wieder nachlesen 
können. Seit 1992 stehen den Ausschüssen eigene Geschäftsstellen 
zur Seite, für den BA 21 Pasing-Obermenzing aktuell mit Sitz im 
Rathaus Pasing.

Die Bürgervereinigung Obermenzing konnte in der Vergangen-
heit gemeinsam mit dem Bezirksausschuss viel Gutes bewirken. 
Diese fruchtbare Zusammenarbeit werden wir weiterhin fortsetzen, 
unter anderem mit dem gemeinsamen Kinderfest im Sommer am 
Zehentstadel.

Frühjahr / Sommer
2022

Nr. 104
30. Jahrgang

Ihr

         Frieder Vogelsgesang
         Bürgervereinigung Obermenzing e.V., Vorsitzender 

Neue Schulsprengel
Grundschule eröffnet im September 2022
Zunächst wurde die Eröffnung der neuen Grundschule an 

der Hermine-von-Parish-Straße auf das Schuljahr 2022/2023 
verschoben, dann gab es um die vorgesehene Einteilung der 
neuen Schulsprengel große Verärgerung bei vielen Familien 
im Neubaugebiet Paul-Gerhardt-Allee. Auf Drängen des Be-
zirksausschusses wurde nun ein Kompromiss gefunden, der 
zwar für viele Eltern eine erkennbare Verbesserung darstellt, 
letztlich aber nicht alle Wünsche erfüllen kann.

Das kommt selten vor: Mit Entstehen der Neubebauung an der 
Paul-Gerhardt-Allee wurde zeitgleich die erforderliche Infrastruktur 
mitgeplant und errichtet. Die Grundschule an der Hermine-von-Pa-
rish-Straße wäre wie vorgesehen zum Schuljahr 2021/2022 bezugs-
fertig gewesen. Allerdings waren die erforderlichen Schülerzahlen 
nicht erreicht, der Freistaat versagte die erforderliche Schulfreigabe.

Die Verärgerung im Bezirksausschuss wie auch im Stadtrat war 
groß. Christian Müller (SPD), BA-Mitglied und Stadtrat, stellte 
daraufhin im Münchner Stadtrat im März vergangenen Jahres 
den Antrag, das Schulgebäude „als Außenstelle der benachbarten 
Grundschule an der Oselstraße zu betreiben“. Es sei erfreulich, 
„dass wir eine so vorausschauende Schulplanung haben und Schulen 
mittlerweile vor den Wohnungen in Neubauvierteln fertig werden,“ 
so Müller. Diese Schule ungenutzt zu lassen, sei absurd. Und auch 
der örtliche BA untermauerte dieses Anliegen – erfolglos – mit 
entsprechenden Anträgen.

Stadtschulrat Florian Kraus teilte im November 2021 mit, dass 
sich der Bau der Wohnungen langsamer als prognostiziert ent-
wickelt habe. Daher sei eine Inbetriebnahme nicht erforderlich 
gewesen. In den benachbarten Grundschulen seien auf Grundlage 
eines „Arbeitssprengels“ bereits Vorläuferklassen mit Schuljahres-
beginn gebildet worden, die bei Inbetriebnahme der neuen Schule 
entsprechend insgesamt umgesprengelt werden. Der Grundschule 
an der Oselstraße sei, so Kraus, die Belegung des Neubaus ange-

Die Grundschule an der Hermine-von-Parish-Straße wird zum 
Schuljahr 2022/203 in Betrieb gehen.     Foto: Frieder Vogelsgesang
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boten worden. Diese sah jedoch aufgrund des organisatorischen 
Mehraufwands keinen Bedarf.

Im Rahmen eines Runden Tisches wurde sodann Anfang Dezem-
ber 2021 das Konzept der neuen Schulsprengel den Schulleitungen, 
Elternbeiräten und auch dem Vorsitzenden des Bezirksausschusses 
vorgestellt. Die Eröffnung der neuen Grundschule wird auch Aus-
wirkungen auf die Sprengel der Grundschulen Grandlstraße und 
Oselstraße haben. Da ein erheblicher Anwuchs der Schülerzahlen 
im Neubaugebiet prognostiziert ist, hatte der vorgesehene Schul-
sprengel zur Folge, dass viele Schüler mit Blick auf die Schule 
wohnen, jedoch an dieser vorbei weiterhin zur Oselschule gehen 
müssten. Das führte zu vielfachem Protest. Für Verärgerung sorgte 
insbesondere auch, als der BA im Januar 2022 erfuhr, dass in zwei 
Lernhäusern der Schule ein sonderpädagogisches Förderzentrum 
ausgelagert werden solle und nur vier der vorhandenen sechs Züge 
mit Grundschülern aus der Umgebung belegt werden. Nach zahl-
reichen Gesprächen und Diskussionen in öffentlicher Sitzung wie 
auch hinter verschlossenen Türen konnte auf Drängen des Bezirk-
sausschusses nun ein Kompromiss gefunden werden.

„Neu entstandene Rahmenbedingungen“ ermöglichen eine Ver-
größerung des Grundschulsprengels, heißt es aus dem Referat für 
Bildung und Sport (RBS). Damit könne den Wünschen zahlreicher 
Eltern besser entsprochen und ein Großteil der Wohnareale des 
Neubaugebiets durch den Grundschulsprengel abgedeckt werden.
Neben den Kriterien der Schulwegsicherheit und Schulweglänge 
sei ein generelles Ziel von Sprengelbildungen, für eine gleichmä-
ßige Auslastung der jeweiligen Grundschulen zu sorgen. Ein erster 
Vorschlag, der im Rahmen des Runden Tisches erarbeitet wurde, 
hätte für alle drei Schulen eine 4-Zügigkeit vorgesehen, aber zum 
Teil längere Schulwege bedeutet. Nun wird die neue Grundschule 
Hermine-von-Parish-Straße zum Schuljahr 2022/23 mit einer 
stabilen Anzahl an Klassen starten und in der Spitze bis zu einer 
6-Zügigkeit anwachsen. „Die verbesserte Gesamtlösung wird nun 
möglich, weil sich durch Gespräche mit der Regierung von Ober-
bayern und dem Staatsministerium für Unterricht und Kultus am 
21. Februar neue Raumoptionen für eine Gesamtauslagerung des 
Sonderpädagogischen Förderzentrums (SFZ) München Nord-West 
ergeben haben.“ So erläutert das RBS.

Vertreter der Eltern bedankten sich ausdrücklich beim Bezirks- 
ausschuss für dessen engagierten Einsatz: „Auch wenn der neue 
Vorschlag mit der Peter-Anders-Straße als nördliche Begrenzung 
bedauerlicherweise nicht alle Probleme löst, führt dieser zu einer 
deutlich verbesserten Gesamtsituation.“ In besonderen Einzelfällen 
besteht die Möglichkeit Gastschulanträge zu stellen. 

     Frieder Vogelsgesang

Kindergarten Schäferwiese
Betrieb vorübergehend gesichert

Wegen Personalmangels drohte zu Jahresbeginn 2022 die 
Schließung des Kindergartens an der Schäferwiese mit aktuell 29 
betreuten Kindern. Kurzfristig konnte mit dem Kreisjugendring 
mittlerweile ein Notfallplan gefunden werden, der zunächst den 
Betrieb sicherstellt.

Am 19. Januar 2022 teilte der Kreisjugendring (KJR) in einem 
Elternbrief mit, dass der Kindergarten an der Schäferwiese zum 1. 
März geschlossen werden muss. Alle Bemühungen und Anstren-
gungen in den letzten Monaten hätten nicht geholfen, die selbst 
gesetzten Standards aufrechtzuerhalten. Eine gesicherte Betreuung 
sei schlicht nicht mehr zu gewährleisten, weil das Personal fehlt. 
Alternativ wurden Plätze in Milbertshofern, Feldmoching und 
Hadern angeboten. „Eine Zumutung“, wie Elternbeiratsvorsit-
zende Barbara Lipic beklagte. Um der drohenden Schließung zu 
entgehen, erarbeitete der Elternbeirat verschiedene Lösungsansätze 
mit Elterndiensten und verkürzten Betreuungszeiten. Das jedoch, 
so der KJR, sei durch das bayerische Betreuungsgesetz in dieser 
Form nicht gedeckt. 

Die Problematik wurde Anfang Februar in der Sitzung des Bezirk-
sausschusses mit Vertretern der Eltern wie auch des KJR eingehend 
erörtert. Eltern hatten sich eigenständig auf die Suche nach Personal 
gemacht und konnten Interessensbekundungen übergeben. Der BA 
lehnte in einem Dringlichkeitsantrag die Schließung entschieden ab 
und forderte das Referat für Bildung und Sport (RBS) in Zusam-
menwirken mit dem KJR auf, „eine pädagogisch gute Betreuung der 
Kinder in der Einrichtung auch nach dem 1. März 2022 sicher zu 
stellen.“ Darüber hinaus wurde das RBS aufgefordert, „auch einen 
Trägerwechsel zu prüfen und in Erwägung zu ziehen.“ 

Die deutlichen Worte zeigten Wirkung. „Gute Nachrichten für 
die Kinder und Eltern des Kindergartens Schäferwiese in Ober-
menzing“, teilte der KJR am 11. Februar in einer Pressemitteilung 
mit. „Die vorübergehende Schließung des Kindergartens kann 
abgewendet werden, der Gruppenbetrieb geht auch über den 1. 
März hinaus weiter.“

Bei seiner Entscheidung, den Kindergarten an der Schäferwiese 
entgegen der ursprünglichen Ankündigung nicht zu schließen, 
stand der Träger mit dem zuständigen Geschäftsbereich KITA des 
Referats für Bildung und Sport im kontinuierlichen Austausch und 
wurde bestmöglich beraten und unterstützt. „So konnten gemeinsam 
Vereinbarungen getroffen und Lösungen gefunden werden, die es 
dem Träger ermöglichen, Personal vorübergehend aus anderen 
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Anna Maria Bucher

Bergsonstraße 13a,  81245 München
Telefon 089 / 89 12 89-0 (oder 811 20 53)

Telefax 089 / 811 94 03
E-mail: HotelNeuner@t-online.de

Internet: www.hotelneuner.de

familiäres Hotel mit persönlicher Atmosphäre,
ruhige Lage in Nähe von Schloss Blutenburg, verkehrsnah

alle Zimmer mit Bad oder Dusche und WC, Kabel-TV, Minibar, Telefon, 
zum Teil mit Terrasse, Frühstücksbüffet, W-LAN und Parkplätze kostenlos

15 Min. zum Stadtzentrum oder Olympiastadion, 25 Min. zum Messegelände
Bushaltestelle Bus-Nr. 56 unmittelbar am Haus mit

Direktanschluss zu den S-Bahnen 4, 5, 6 alle 5 Minuten sowie S 8 zum Flughafen

HOTEL

GARNI

Galerie LangemannGalerie Langemann
Nusselstraße 49, München - Pasing, Tel. 089 / 83 86 43

Unsere Öffnungszeiten:
Mi. und Do. 10 - 14 Uhr   –   Fr. 15 - 18 Uhr   –   Sa. 10 - 12 Uhr

Fachgeschäft für Bilder
Einrahmungen aller Art  •  Passepartouts

Restaurierungen   •   Reparaturen
und Reinigungen von Ölgemälden

Abverkaufaller Bilder, Gemälde,
Aquarelle, Grafiken,

zu ermäßigten Preisen

mobil auch außerhalb der Öffnungszeiten: 0171 / 523 90 35

Galerie LangemannGalerie Langemann

Putins Krieg
Am 24. Februar überfiel Russland in den frühen Mor-

genstunden das dem Westen zugeneigte Nachbarland 
Ukraine auf Befehl eines Gewaltherrschers, der sich ganz 
bewusst mit Beratern umgibt, die es nicht wagen ihm zu 
widersprechen. Seither scheint die Weltordnung aus den 
Fugen zu geraten und es ist nicht abzuschätzen, wo die 
Ereignisse uns hinführen. Dies zu erörtern, dafür reicht 
der Platz in einer kleinen Stadtviertelzeitung nicht aus. 
Aber wir können dies auch nicht übergehen. 

Es ist Putins Krieg. Aber es ist leider in gewisser Weise auch 
unser Krieg, ein Krieg unmittelbar vor unserer Haustüre. Wir 
sind zwar nicht aktiv in Kriegshandlungen verwickelt, aber wir 
sind hiervon betroffen. Unsere europäischen Wertvorstellungen  
sind unmittelbar bedroht.

Die Auswirkungen des Krieges in der Ukraine werden auch in 
München von Tag zu Tag immer spürbarer. Stündlich kommen 
immer mehr schutzsuchende Menschen in der Stadt an. Um 
eine Erstversorgung dieser Menschen zu gewährleisten war es 
notwendig, auch Schulsporthallen für die Unterbringung zur 
Verfügung zu stellen. So erfolgt am Berufsbildungszentrum 
Bergsonstraße und geplant an der Grundschule an der Hermi-
ne-von-Parish-Straße. Der Krisenstab entscheidet täglich neu. 
Gegebenenfalls wird die Aufnahme künftig zentralisiert werden. 

Solidarität und konkrete Hilfe sind gefragt. Hier vor Ort, in 
den Grenzgebieten und auch in der Ukraine selbst ist Unterstüt-
zung dringend erforderlich. Jeder kann einen Beitrag leisten: 
durch Teilnahme an Solidaritätsbekundungen, durch Geld- und 
Sachspenden und durch ehrenamtliche Hilfe in unterschiedlichs-
ten Ausprägungen. Die derzeitige von Nächstenliebe geprägte 
Hilfsbereitschaft ist großartig und beeindruckend. Zahlreiche 
Helferinnen und Helfer sind vor Ort auf unterschiedliche Weise 
unterwegs. Ihnen gebührt Anerkennung und Dank!

Über all dem darf nicht vergessen werden: es ist in erster Linie 
Putins Krieg, der Krieg eines Aggressors, der sich offensichtlich 
verschätzt hat. Ein großer Teil des russischen Volkes mag durch 
die russischen Medien die „militärische Operation“ gutheißen, 
das ist jedoch lange kein Grund, in Deutschland lebende russi-
sche Mitbürgerinnen und Mitbürger in Sippenhaft zu nehmen. 

Lassen Sie uns gemeinsam zusammenstehen und besonnen 
nach Wegen suchen, die aus dieser erschreckenden europäischen 
Krise herausführen!        Frieder Vogelsgesang

Bereichen im Kindergarten an der Schäferwiese einzusetzen,“ heißt 
es aus dem RBS.

„Wir haben es geschafft, den Betrieb vorerst sicherzustellen“, 
erläutert KJR-Vorsitzende Judith Greil. „Das ist mit Unterstützung 
von Pädagoginnen und Pädagogen aus unseren anderen Kitas, aus 
dem Kooperativen Ganztag in Freiham und aus unseren Freizeit-
stätten gelungen. Dafür danke ich den Kolleginnen und Kollegen 
von ganzem Herzen“, so Greil.

Eine Dauerlösung könne dies jedoch nicht sein. „Die Pädagogin-
nen und Pädagogen werden auch in ihren derzeitigen Stadtteilen 
und Einrichtungen dringend für die Kinder und Jugendlichen 
vor Ort gebraucht und hinterlassen durch ihr Engagement in der 
Schäferwiese Lücken in ihrem jetzigen Arbeitsbereich“, betont die 
KJR-Vorsitzende.

Der KJR hat seine Personalsuche intensiviert und hofft, das 
benötigte Fachpersonal zu finden. Er ist darüber hinaus dankbar, 
dass die betroffenen Eltern ihrerseits auf Personalsuche sind und 
bereits mehrere Vorschläge gemacht haben. Die ersten Bewerbungen 
seien bereits eingegangen. Nach Aussagen der Stadt fehlen allein 
in den 450 Kindertageseinrichtungen städtischer Träger derzeit 
351 Fachkräfte.

„Die Politik hat uns aufgefordert, alles in unserer Macht  
Stehende zu tun, um den Kindergarten weiter betreiben zu können“, 
sagt Greil. „Das haben wir mit großem Einsatz getan.“ Jetzt sei die 
Politik, besonders auf Landes- und Bundesebene, an der Reihe, die 
Rahmenbedingungen für Fach- und Ergänzungskräfte im pädago-
gischen Bereich zu verbessern. Es sei derzeit nur eine Frage der 
Zeit, wann eine Schließung nicht mehr vermeidbar ist. 

     Frieder Vogelsgesang

Die drohende Schließung des Kindergartens an der Schäferwiese 
ist vorerst abgewendet.        Foto: Frieder Vogelsgesang
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Weirauch Immobilien GmbH & Co. KG, Menzinger Str. 163 b, 
80997 München-Obermenzing, Tel.: 089 7006 5355 

Mobil: 0171 685 0880 / mail@weirauch-immobilien.de 
www.weirauch-immobilien.de / www.weirauch-pflegeimmobilien.de / www.weirauch-wohnrente.de

Weirauch Immobilien
GmbH & Co. KG

MÜNCHEN – BERLIN

IHRE IMMOBILIE 
HAT ES IN SICH!
Ihre Altersabsicherung auch! Verrenten Sie Ihre
Immobilie und bleiben Sie mietfrei darin wohnen!

In Ihrer Immobilie ist viel Kapital gebunden, 
das Sie mit einer Wohnrente wieder aktiv

nutzen können. Erfüllen Sie sich Ihre 
Wünsche im Ruhestand!

Ob monatliche Zusatzrente, Einmalzahlung
oder eine Kombination aus beidem 

- Sie entscheiden.
Ich informiere Sie gerne kostenlos und unverbindlich.

Ihr Wolfgang Weirauch Dipl.-Kfm. (Univ.)

Karwinskistraße 
BA beantragt Kurzzeitparkplätze

Schon in früheren Jahren erreichten den BA gelegentlich Bürgerbe-
schwerden über die Parksituation in der Karwinskistraße im Bereich 
der Karwinskihöfe. Auf dem Gehweg parkende Fahrzeuge würden 
ein Durchkommen erheblich erschweren und ein Gefahrenpotential 
darstellen. Zu Jahresbeginn 2022 stellte die SPD den Antrag, in 
diesem Bereich auf der Nordseite ein Halteverbot einzurichten. Der 
Antrag wurde zunächst divergent diskutiert und vertagt. Nach den 
allgemeinen Verkehrsregeln ist das Parken auf Gehwegen ohnehin 
verboten. Halteverbotsschilder würden daher wenig Erfolg bringen.

Im Unterausschuss Bau wurde der Antrag nochmals diskutiert. 
Nun einigte sich das Gremium: Das Mobilitätsreferat wird um 
Überprüfung gebeten, ob auf der Südseite „vor den Hausnummern 
50 bis 54 Kurzzeitparkplätze möglich sind“.      fv

Geschwindigkeitsanzeiger
Pilotversuch ausgewertet

Blitzampeln und Geschwindigkeitsanzeiger, sogenannte 
Dialog-Displays, sind regelmäßig Inhalt von Anliegen aus der 
Bürgerschaft oder Anträgen in Bürgerversammlungen. Zwei 
Jahre führte die Stadt zu den Dialog-Displays vom Schuljah-
resbeginn 2018 bis zum 21. Juni 2020 einen Pilotversuch durch. 
Nun endlich liegt den Bezirksausschüssen die Auswertung vor.

Jeder Bezirksausschuss konnte zwei Standorte in Straßen mit einer 
Tempo-30-Regelung benennen. Im Stadtviertel Pasing-Obermenzing 
waren dies die Theodor-Storm-Straße und die Grandlstraße. Im 
Ergebnis wurde festgestellt, dass die Geräte nur eine Wirkung ent-
falten, wenn sie in Betrieb sind. Sobald die Anzeigen verdeckt sind, 
was auch Teil der Versuchsreihe war, erreicht die durchschnittliche 
Geschwindigkeit wieder das Anfangsniveau. Diese Durchschnitts-
geschwindigkeit wird durch den Einsatz der Geräte um 2 km/h 
reduziert. Diese geringe Reduktion um 6 Prozent liegt daran, dass 
„die erlaubten Geschwindigkeiten überwiegend eingehalten wer-
den“. Dennoch sieht das Mobilitätsreferat positive Aspekte: Denn 
unabhängig von den „harten Fakten“ steige durch die Aufstellung 
der Dialog-Displays „die subjektiv empfundene Verkehrssicherheit“. 
Es gingen während des Pilotversuchs vermehrt positive Rückmel-
dungen ein. Im Rahmen von Anträgen und Anfragen nach weiteren 
Standorten „wurde seitens der Bürgerschaft einheitlich mitgeteilt, 

Faschingsclub Laim
Schlüsselgewalt über das Rathaus Pasing
Bedingt durch die Corona-Pandemie wurde 2021 durch die 

drei Bezirksausschussvorsitzenden Frieder Vogelsgesang (BA 21 
Pasing-Obermenzing), Sebastian Kriesel (BA 22 Aubing-Loch-
hausen-Langwied) und Pascal Fuckerieder (BA 23 Allach-Unter-
menzing) rein virtuell per Videobotschaft dem Faschingsclub Laim 
(FCL) der Schlüssel für das Rathaus Pasing übereicht. 

2022 sollte eigentlich alles anders werden und wieder ein öffentli-
cher Empfang stattfinden. Aber die geltenden Richtlinien ließen dies 
erneut nicht zu. So wurde dem Faschingsclub der Rathaussaal für 
ein Training zur Verfügung gestellt. In diesem Rahmen wurde am 
Mittwoch, den 23. Februar, dem amtierenden Prinzenpaar Nicole I 
und Sebastian II in kleinem Kreise und ohne Öffentlichkeit symbo-
lisch der Rathausschlüssel übereicht, gebacken aus Brotteig von der 
Bäckerei Hoffmann am Willibaldplatz. Für den Faschingsclub Laim 
war dies der erste Auftritt der Saison vor einer Handvoll Gästen 
und gewissermaßen die Generalprobe für das Faschingstreiben am 
darauffolgenden Samstag in Laim unter freiem Himmel.  

Frieder Vogelsgesang, Hausherr im Rathaus Pasing, hofft nun 
gemeinsam mit seinen Kollegen Sebastian Kriesel und Pascal Fu-
ckerieder sowie Club-Präsidentin Christine Rygol, dass 2023 wieder 
eine Faschingsveranstaltung mit Öffentlichkeitsbeteiligung, Tanz der 
Garde und Männerballett im Rathaus Pasing stattfinden kann.   fv

Vordere Reihe von links: Clubpräsidentin Christine Rygol, Frieder 
Vogelsgesang, Nicole I und Sebastian II, Sebastian Kriesel, Pascal 
Fuckerieder.              Foto: Irina Vogelsgesang
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Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Bernhard Egerndorfer
Facharzt für Allgemeinmedizin und Naturheilverfahren

Dr. med. Andreas Egerndorfer
Facharzt für Allgemeinmedizin  •   Manuelle Medizin

Dr. med. Hans Egerndorfer
Praktischer Arzt  •   Naturheilverfahren (angestellter Arzt)

im Ärztehaus "Moosach-Center"  •   direkt am Bahnhof  
Bunzlauer Straße 9  •   80992 München-Moosach
Telefon 089 / 141 29 86  •   Telefax 089 / 140 69 78

E-Mail: info@dr-egerndorfer.de  •   www.dres-egerndorfer.de

      Montag, Dienstag, Donnerstag        9 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
      Mittwoch 9 - 12 Uhr, Freitag 9 - 15 Uhr     und nach Vereinbarung 

– Alle Kassen –

OBERMENZING
Dr. med. Michael Fendt
Facharzt für Urologie
Verdistraße 74 // 81247 München
Telefon 089 - 89 55 99 00
info@urologie-obermenzing.de
www.urologie-obermenzing.de

Radlbrücke Offenbachstraße
Entlang der zentralen Bahnachse in München entsteht derzeit 

eine wichtige Fahrradhauptroute, die den Münchner Westen mit 
dem Stadtzentrum verbindet. Ein wichtiger Lückenschluss wird 
aktuell erstellt. Mit mehrjähriger Verzögerung erstellt das Baureferat 
nun endlich in mehreren Bauphasen die Fuß- und Radwegbrücke 
über die Offenbachstraße nördlich der Bahnunterführung. Mit den 
Arbeiten wurde im November vergangenen Jahres begonnen. Im 
Frühjahr 2022 sollen nun die Hauptarbeiten beginnen.

Die vielbefahrene Offenbachstraße, die das Pasinger Zentrum 

Amalienburgstraße 
Stilles Örtchen wird saniert

Bitter enttäuscht zeigte sich die Seniorenbeirätin Franziska Miro-
schnikoff im Dezember 2019, dass der Stadtbezirk Pasing-Obermen-
zing bei der WC-Offensive der Stadt wieder einmal leer ausgeht. Seit 
vielen Jahren ist die Anlage an der Amalienburgstraße geschlossen 
und ebenso lange fordert der BA die Sanierung und Wiederöffnung. 
Der Bedarf, so Miroschnikoff, ist groß: „Die Haltestellen sind stark 
frequentiert und ein beliebter Radweg führt hier vorbei.“

Nun gibt es Licht am Ende des Tunnels. Auf Initiative der CSU 
hatte der BA Ende 2019 auch angefragt, ob eine Sanierung der 
Anlage aus Mitteln des BA-Budgets möglich ist. Die Antwort 
kam im Februar 2022: Aufgrund der wirtschaftlichen Folgen der 
Corona-Pandemie gab es seitens des Stadtrats für Sanierungs- und 
Betriebskosten zwar zunächst keine Zustimmung, er habe sich jedoch 
zu Jahresbeginn 2022 „erneut mit der Wiederinbetriebnahme bislang 
geschlossener WC-Anlagen befasst“ und der Inbetriebnahme der 
Anlage Amalienburgstraße zugestimmt.

„Wir werden dementsprechend umgehend die Stadtwerke Mün-
chen mit der Errichtung und dem Betrieb der WC-Anlage beauf-
tragen“, teil Wirtschaftsreferent Clemens Baumgärtner mit. Es sei 
allerdings vom Beginn der Planungen bis zur Inbetriebnahme „mit 
einem Zeitraum von mindestens zwei Jahren zu rechnen“.  Die 
Anlage Amalienburgstraße solle allerdings priorisiert werden.    fv

dass sich die Verkehrssicherheit in den einzelnen Straßen durch die 
Aufstellung der Geräte verbessert hätte.“

Der grundsätzlichen Befürwortung des Mobilitätsreferats schließt 
sich eine Wirtschaftlichkeitsberechnung an. Alleine schon bei der 
Minimalvariante von zwei Geräten für jeden BA wäre mit Anschaf-
fungskosten von rund 500.000,- Euro und jährlichen Unterhaltskos-
ten von 10.000,- Euro zu rechnen. Hinzu kommen Kosten für das 
Versetzen. Eine höhere Anzahl an Geräten sei „in Anbetracht der 
aktuell schwierigen Haushaltslage derzeit nicht darstellbar.“ Eine 
Anschaffung von zusätzlichen Geräten aus den Budgets der BAs 
sei nach aktueller Satzung nicht zulässig, eine Finanzierung durch 
Dritte nicht zu befürworten. 

Aufstellen, Versetzen, Betrieb und Unterhalt müsse aus den 
Budget-Mitteln der BAs gezahlt werden. Pro Standort müsse mit 
2.000,- Euro für die Aufstellung bzw. Versetzung gerechnet werden, 
hinzu kommen jährliche Unterhaltskosten von 500,- Euro. Aktuell 
erfolgt die Anhörung der Bezirksausschüsse.    Frieder  Vogelsgesang

„Schatzkistl“ aufgestellt
Am 13. Januar 2022 wurde ein Kreislaufschrank an der Alten Allee 

auf dem Platz vor den Einzelhandelsläden aufgestellt. In kleinem 
Kreis fand bei Glühwein und Punsch die Eröffnung der Holzhütte 
statt, die umgehend neugierige Passanten anlockte. Privat initiiert 
und mit rund 5.800,- Euro aus dem Budget des Bezirksausschusses 
finanziert, lädt der Schrank zum Tausch gebrauchter Alltagsge-
genstände ein. „Es ist ein reges Kommen und Gehen, Geben und 
Nehmen und sowohl die Schrankpatinnen als auch die Menschen aus 
der Nachbarschaft achten darauf, dass im Schrank alles in Ordnung 
ist,“ berichtet Julia Schnell begeistert dem BA und überbringt ein 
„herzliches Dankeschön für die großartige Unterstützung.“

Am Donnerstag, den 5. Mai 2022 ist um 16 Uhr bei hoffentlich 
schönem Wetter ein Eröffnungsfest geplant.      fv

Der neue Kreislaufschrank.    Foto: Frieder Vogelsgesang
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Obermenzing
Dorfstraße 39
Telefon 811 15 90

Bayerische Küche  •  Gepflegte Getränke
Nebenzimmer und Festsaal   •  Schattiger Biergarten 

geöffnet von 9.00 bis 24.00 Uhr  •  kein Ruhetag
Weiterhin Speisen auch zum Mitnehmen

Familie Schlegl freut sich auf Ihren Besuch.

seit
1417

Martin Faßnacht GmbH Fraunhoferstraße 3 -  82152 Martinsried

� 089 / 89 99 61 0 - Fax 089 / 89 99 61 61 - Internet: www.fassnacht-gmbh.de

Farbe  = ins Haus Wellness ins Leben

Wellness ins Leben

Wände: Kalkfarbe gebürstet
Holzwerk: Pinselstrich-Lackierung

SAUBERE UND ZUVERLÄSSIGE ARBEITINDIVIDUELLE BERATUNG PRIVAT UND GEWERBEKUNDEN

mit dem Neubaugebiet an der Paul-Gerhardt-Allee und mit Ober-
menzing verbindet, stellt derzeit noch ein Hindernis auf der neuen 
Fahrradhauptroute im Westen Münchens dar. Künftig werden 
Fußgängerinnen und Fußgänger sowie Fahrradfahrerinnen und 
Fahrradfahrer die Straße bequem und sicher auf einer neuen Brücke 
überqueren können. Angenehmer Nebeneffekt ist dabei, dass sich 
die Wegstrecke ins Zentrum reduziert. Bei der Gestaltung der sechs 
Meter breiten und 22 Meter langen Brücke, die die Offenbachstraße 
stützenfrei überspannen wird, wird zudem auf die Belange von 
Menschen mit Behinderungen oder Mobilitätseinschränkungen 
Rücksicht genommen.

Insgesamt investiert die Stadt gut fünf Millionen Euro in das 
Bauwerk. Für den Radwegeanteil wurden bereits knapp 850.000 
Euro Fördermittel aus dem Sonderprogramm „Stadt und Land“ 
des Bundes zur Förderung des Radverkehrs zugesagt, der Freistaat 
stellt insgesamt 1,26 Millionen Euro aus Mitteln des Bayerischen 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetzes zur Verfügung. 

Der Fuß- und Radwegsteg lässt vier Jahre länger als geplant auf 
sich warten, weil die Angebotspreise für die ursprünglich vorgese-
hene Massivbauweise so in die Höhe geschnellt waren, dass man 
sich zu einer Umplanung veranlasst sah. Jetzt soll das Bauwerk aus 
Stahl vor Ort auf einem Montageplatz auf der Ostseite der Offen-
bachstraße gefertigt werden. Für den Einhub der Fertigteile wird die 
Offenbachstraße an einigen Wochenenden gesperrt werden. Zum 
Jahresende 2022 soll die neue Brücke dem Rad- und Fußverkehr 
dann übergeben werden.         fv

Erdbeerfeld
Info-Veranstaltung vor Pfingsten

Über die künftige Nutzung des Grünzugs an der Wein-
schenkstraße, dem sogenannten Erdbeerfeld, besteht seit 
längerer Zeit Dissens. Der BA 21 Pasing-Obermenzing fordert 
einstimmig die Freihaltung, der benachbarte BA 23 Allach-Un-
termenzing möchte hier indessen neue Sportanlagen errichten, 
um auf dem frei werdenden Grund der Bezirkssportanlage 
eine neue Schule zu errichten. Und auch der notwendige Feu-
erwehrstandort ist noch nicht geklärt.

Anfang Februar forderte der BA 21 nun Auskunft über den 
aktuellen Stand der Planungen. Das Planungsreferat nahm hierzu 
Stellung: Im Nachgang der digitalen Informationsveranstaltung 
vom 27. Juli 2021 (wir berichteten) „fand zunächst eine fundierte 
Aufarbeitung der Ergebnisse statt“. Im Weiteren erfolgte die Mach-
barkeitsstudie für die baulichen Entwicklungen am Schulcampus 

Pfarrer-Grimm-Straße und die Vorstellung der Planungen bei der 
sogenannten „Schulfamilie“. Im Ergebnis konnten alle Planungsbe-
teiligte gehört werden. „Aktuell gleichen wir die einzelnen Belange 
und Interessen mit den fachlichen Planungsanforderungen ab und 
bereiten einen Lösungsvorschlag vor.“ Die Ergebnisse sollen noch 
vor den Pfingstferien der Öffentlichkeit vorgestellt werden. 

Etwas mehr ist aus einem Schreiben von Stadtbaurätin Elisabeth 
Merk an den Bund der Steuerzahler zu erfahren: Die „Unterbringung 
sämtlicher sich abzeichnenden Raumbedarfe am Standort Pfar-
rer-Grimm-Straße erscheint nicht möglich“ bzw. unwirtschaftlich, 
allerdings werde die Planungsidee einer temporären Auslagerung des 
Louise-Schroeder-Gymnasiums an den Standort Dreilingsweg nicht 
weiterverfolgt. Die Frischluftschneise von der Würm zur Bausewei-
nallee werde „in jedem Fall sichergestellt“. Die Realisierung des 
Grünzugs M sei Beschlusslage. „Die Planungen aus dem Jahr 1989 
bzw. 2006 sehen im Weiteren die Integration der Sportanlagen als 
zentralen Bestandteil des übergeordneten Landschaftsraums vor.“ fv 

Dreilingsweg
Am Dreilingsweg ist eine Stadterweiterung geplant. Am 21. 

September 2021 fand hierzu eine Bürgerinformation statt, von 
etwa 950 Wohnungen war die Rede (Blutenburger Kurier Nr. 103). 

In einer gemeinsamen Sitzung haben die beiden betroffenen Be-
zirksausschüsse 21 Pasing-Obermenzing und 22 Aubing-Lochhau-
sen-Langwied unmittelbar im Anschluss an diese Veranstaltung einen 
gemeinsamen Forderungskatalog erarbeitet und der Verwaltung 
zukommen lassen. Nun liegt der Entwurf eines Aufstellungs- und 
Eckdatenbeschlusses vor, den die BAs wieder gemeinsam diskutieren 
und hierzu bis Ende April Stellung beziehen werden. Eingehen wird in 
diese Stellungnahme auch Anregungen der Interessengemeinschaft 
Alte Allee / Bergsonstraße, die dem BA vorliegen.    fv

Radschnellwege
Der BA 21 hat sich Anfang März mit den in der Tagespresse 

vielfach ausführlich besprochenen Planungen zu neuen Radschnell-
verbindungen befasst. Im Ergebnis lehnt der BA die beabsichtigte 
Rückstellung der Strecke von München durch den Stadtbezirk nach 
Fürstenfeldbruck ab. Diese Route ist nicht nur die kostengünstigste, 
die Argumente der Rückstellung sind zudem nicht nachvollziehbar. 
Robert Adam vom Mobilitätsreferat hat mittlerweile zugesichert: 
„Wo wir Teile dieses Radschnellwegs anfassen und umsetzen 
können, werden wir dies tun.“       fv
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Schreibwaren  –  Schulbedarf  –  Lotto  –  Toto

Fotokopien A4 / A3  –  s/w und farbig

Zeitungen  –  Zeitschriften

Handykarten aller Art  –  GLS-Paket Shop

Verdistraße 121
81247 München - Obermenzing
Telefon 089 / 8 11 16 46

WERNER BAUER

Mo. - Fr.:       7:00 - 12:30 Uhr      14:00 - 18:00 Uhr
Sa.:      7:00 - 12:00 Uhr

90
Jahre

Gebhardweg 1,  Eingang Verdistraße 58,  Tel. 89 13 77 70

Spielzeug in großer Auswahl –
individuelle Beratung

für Ihren Zuspruch
für Ihre Unterstützung
für Ihre Treue 
  Peter Böhm

Danke 

Martin Bosch, für Schloss Blutenburg zuständiger Referent der 
Schlösser- und Seenverwaltung, (rechts) und Frieder Vogelsgesang, 
Vorsitzender der Bürgervereinigung Obermenzing e.V., am 8. No-
vember 2021 auf der Leiter bei der Begutachtung des historischen 
Fensters in der Schlosskapelle Blutenburg, das als Musterfenster für 
eine erforderliche Restaurierung ausgebaut wurde. Ausführlicher 
Bericht auf Seite 8.        Foto: Peter Seibert

Wohnheim Bauseweinallee
Baubeginn erfolgt - Eröffnung 2023

Mit den Bauarbeiten des Wohnheims an der Bauseweinallee/ 
Verdistraße wurde mittlerweile begonnen, die für den Herbst 
2022 geplante Eröffnung verschiebt sich auf das Frühjahr 2023.

Rohstoffengpässe und Lieferschwierigkeiten wirken sich derzeit 
auf die Bauwirtschaft aus, heißt es aus dem Münchner Sozialreferat. 
Daher kommt es auch an der Bauseweinallee 8 zu Verzögerungen. 
Geplant sind hier drei nicht unterkellerte Wohngebäude mit 200 
Bettplätzen für wohnungslose Familien (Blutenburger Kurier Nr. 
102). Die Nutzung beträgt laut Ausschreibung zehn Jahre, ein pri-
vater Investor ist mit der Realisierung beauftragt.

Der Bezirksausschuss hätte sich grundsätzlich auch eine Ein-
richtung für Seniorenwohnen vorstellen können, wie diese seit 
Jahren von der örtlichen Seniorenbeirätin Franziska Miroschnikoff 
gewünscht wird, hat aber zur Nutzung nur geringen Einfluss, „da es 
sich um einen privaten Investor handelt“. Dieser habe sich letztlich 
entschieden, „an einer städtischen europaweiten Ausschreibung 
für soziales Wohnen teilzunehmen“. Der BA hat einstimmig dem 
Bauantrag zugestimmt und begrüßt den Standort in unmittelbarer 
Nähe zum Bahnhalt.

In der Bürgerversammlung Obermenzing am 19. Juli 2021 hielt 
eine Bürgerin ein flammendes Plädoyer, die hilfesuchenden Men-
schen mit offenen Armen zu empfangen. Der Widerstand sei „sehr 
beschämend“. Es werde wohl kaum zu dem heraufbeschworenen 
Verkehrskollaps kommen. Menschen, die sich keine Wohnung 
leisten können, werden nicht plötzlich ein Auto haben. Derartige 
Befürchtungen hätten sich an anderen Orten bisher nie bewahrheitet, 
bestätigte ein Sprecher des Sozialreferats. Tags darauf sprach sich 

Baubeginn für das Sozialprojekt am Bahnhof Obermenzing. 
Foto: Martin Fichtner

auch die Mitgliederversammlung der Bürgervereinigung Ober-
menzing e.V. einstimmig für das soziale Projekt  in unmittelbarer 
Bahnhofsnähe aus.

In einer Information an die Anwohner teilte das Sozialreferat mit: 
„Vor Ort werden ausreichend Räumlichkeiten für die Arbeit von 
Sozialpädagog*innen und Erzieher*innen vorgesehen. Diese wird 
von erfahrenem städtischen Personal der Bezirkssozialarbeit aus 
dem Amt für Wohnen und Migration übernommen.“ Die Haushalte 
werden bei der Wohnungs- und Arbeitsplatzsuche unterstützt, Eltern 
werden in Erziehungsfragen beraten, Hausaufgabenbetreuung und 
Spielmöglichkeiten werden angeboten. Eine Pforte ist durchgängig 
besetzt und regelt den Zugang. 

Vor Eröffnung soll das Projekt noch einmal im Rahmen eines Ta-
ges der offenen Türe vorgestellt werden, versichert Gerhard Mayer, 
Leiter des Amts für Wohnen und Migration. Die Bürgervereinigung 
hat dem Sozialreferat zudem die Gründung eines Bürgerbeirats 
nahegelegt, analog dem Haus Verdistraße 45. Seinerzeit gab es auch 
gegen diese Einrichtung massive Bedenken, der von der Bürger-
vereinigung initiierte Bürgerbeirat hat sich über die Jahre hinweg 
bestens bewährt.          Frieder Vogelsgesang
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Helfen macht Freude
Der Lions Club München-Blutenburg unterstützt bereits seit 

vielen Jahren die Förderschule und Heilpädagogische Tagesstätte 
der Helfenden Hände in München-Aubing, denn es ist schön, wenn 
auch Menschen mit schweren Mehrfachbehinderungen Geborgen-
heit erleben, Gemeinschaft erfahren, bestmöglich betreut werden 
und sich durch Förderung die Welt selbst erschließen können. 
Damit das alles kein frommer Wunsch bleibt, überreichte auch 
heuer Lions Präsident Dr. Roland Köhler der Schulleitung in der 
Vorweihnachtszeit eine größere Geldspende. Mit dieser können 
wieder nicht öffentlich finanzierte Projektvorhaben zum Wohle der 
betroffenen Kinder schnell umgesetzt werden.      hw

Auch im Freien kann man bei Kaffee und Lebkuchen gut fachsim-
peln. Von links: Christina Pfizenmaier, Leitung der Förderschule 
der Helfenden Hände, Dr. Roland Köhler, Präsident des Lions Club 
München-Blutenburg, Dr. Volker Hauff, Lions Club München-Blu-
tenburg, Christian Thieme, Vorstand Helfende Hände, und Gerhard 
Potuschek, Vize-Governor Lions Bayern-Süd. 
Nur fürs Foto sind die Masken gefallen und alle Teilnehmer waren 
entsprechend geimpft.     Foto: Helmut Winkler

Schlosskapelle Blutenburg

Musterfenster kehrt zurück
Anlässlich ihres 70-jährigen Jubiläums hat die Bürgerver-

einigung Obermenzing im Oktober 2021 zu Spenden für die 
Sanierung der historischen Fenster der Schlosskapelle Bluten-
burg aufgerufen und bisher großen Zuspruch erhalten. Am 8. 
November wurde sodann ein erstes Fenster ausgebaut und in 
die Restaurierungswerkstätte verbracht. Nach umfangreichen 
Untersuchungen wird es Anfang April wieder eingebaut. Die 
Arbeiten an den weiteren sieben Fenstern könnten zum Jahres-
ende abgeschlossen sein, vorausgesetzt es läuft alles nach Plan.

Vor über 500 Jahren entstanden die Glasmalereien der Schloss-
kapelle Blutenburg. Sie sind kunsthistorisch von höchstem Wert, 
jedoch hat der Zahn der Zeit gewaltig Spuren hinterlassen. Daher 
hat die Bürgervereinigung Obermenzing e.V. um Spenden für eine 
Restaurierung aufgerufen und der Bayerischen Schlösserverwaltung 
eine Finanzierungszusage gegeben (Blutenburger Kurier Nr. 103). 

Nachdem innerhalb kurzer Zeit bereits die erste Hürde von 
10.000,- Euro genommen war, hat die Schlösserverwaltung für eine 
vertiefte Untersuchung der Schäden eine der am längsten tätigen 
Glasmalerfirmen der Neuzeit beauftragt, die 1887 gegründeten 
Gustav van Treeck Werkstätten. Am 8. November 2021 wurde eines 
der acht Fenster ausgebaut. Werkstattleiter Patrick Palmié zeigte sich 
als Auftragnehmer erfreut, denn schon 1999 half er am Löten der 
Rahmenkonstruktionen der Fenster mit, damals noch als Lehrling.

Nun kehrt dieses Musterfester Anfang April an seinen ange-
stammten Platz in der Kapelle zurück. Rund 5.800,- Euro hat die 
fachkundige Untersuchung und Restaurierung gekostet. Bisher sind 
annähernd 20.000 Euro an Spenden auf dem Konto der Bürgervereini-
gung eingegangen. Auch verschiedene Vereine beteiligten sich aktiv 
an der Sammelaktion. Der Trachtenverein „D‘ Würmtaler Menzing 
e.V.“ verkaufte an den Adventswochenenden Glühwein zugunsten 
der guten Sache, der Burschenverein Obermenzing sammelte unter 
seinen Mitgliedern und auch der Förderverein der Internationalen 
Jugendbibliothek gab eine großzügige Spende.

Als nächster Schritt erfolgt nun auf Grundlage der Untersu-
chungsergebnisse eine Ausschreibung unter Fachfirmen. Die Ge-
samtkosten werden aktuell auf rund 40.000,- Euro geschätzt. Die 
Bürgervereinigung gibt sich optimistisch und hat die Finanzierung 
zugesagt. Baudirektor Martin Bosch, Referent der Schlösserverwal-
tung, äußert sich hoffnungsvoll: „Wenn alles gut läuft, dann könnte 
die Sanierung vielleicht schon im Herbst dieses Jahres erfolgreich 
abgeschlossen sein.“ Als Ziel wurde zunächst das Frühjahr 2023 

ins Auge gefasst. Der Fertigstellungstermin ist letztlich auch von 
der weiteren Spendenbereitschaft aus der Bürgerschaft abhängig. 

Spendenkonto: Bürgervereinigung Obermenzing, IBAN: DE42 
7025 0150 0160 3982 02, Kreissparkasse München-Ebersberg- 
Starnberg, Verwendungszweck „Schlosskapelle Blutenburg“. Die 
Spende ist steuerlich absetzbar. Ab 100,- Euro wird zudem eine 
Spendenbescheinigung zugesandt. Um Absenderangabe im Verwen-
dungszweck wird gebeten.    Frieder Vogelsgesang

Bürgervereinigung Obermenzing e.V.

70
Jahre

Seit
1951

Bürgervereinigung Obermenzing e.V.

70 Jahre  -  Werden auch Sie Mitglied!
Wir unterstützen auf vielfältige Weise örtliche Institutionen 

und Vereine und setzen uns für Obermenzinger Interessen ein. 

Jahresspende nach eigener Einschätzung (Mindestbeitrag 2,- Euro). 
Spenden mit Verwendungszweck "Neumitglied"  

und Absenderangabe werden erbeten auf

Spendenkonto IBAN: DE42 7025 0150 0160 3982 02
Kreissparkasse München - Starnberg - Ebersberg

Bürgervereinigung Obermenzing e.V. 
Frieder Vogelsgesang  •  Faistenlohestr. 6  •  Tel.: 811 93 33

www.BVObermenzing.de
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FAMILIEN- UND ERBRECHT, ARBEITSRECHT 
 
 

ALTE ALLEE 13, 81245 MÜNCHEN 
TELEFON: 089/23 54 50 27, TELEFAX: 089/23 54 50 03 

rechtsanwalt-becker@t-online.de Romanplatz 3  D-80639 München  Telefon: +49 (0)89 17 54 20
Email: info@juwelenmanufaktur.com  www.juwelenmanufaktur.com

 Hochwertige Juwelen- & Schmuckkollektionen

 Große Auswahl an Diamanten, Edelsteinen & Perlen

 Individuelle Verlobungs- & Trauringe

 Sonderanfertigungen nach Kundenwunsch

 Reparaturen & Umarbeitungen

 Ankauf von Schmuckwaren und Edelmetallen
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Zoologische Staatssammlung München

Neue Artinventur der
bayerischen Schmetterlinge

Vielen einheimischen Schmetterlingsarten dürfte eine unsi-
chere Zukunft bevorstehen: Insektenforscher der Zoologischen 
Staatssammlung München (ZSM) in Obermenzing und der 
Münchner Entomologischen Gesellschaft (MEG) haben neueste 
Daten zum Artenbestand der Schmetterlinge Bayerns veröffent-
licht. Zwar wurden 111 bisher verschollen geglaubte Arten in 
Bayern wiederentdeckt, doch insgesamt sind die Artenzahlen 
für Schmetterlinge unverändert rückläufig. 

Schmetterlinge (Lepidoptera) bilden die viertgrößte Tiergruppe 
der Welt und sind wichtige Bioindikatoren. Seit Jahren sind die 
Artenzahlen für Schmetterlinge stark rückläufig. Eine Checkliste aus 
dem Jahr 2016 bestätigte rund 13% Arten-Verluste für bayerische 
Schmetterlinge sowie eine signifikante Abnahme von Populations-
stärken vieler noch vorhandener Arten. In einer neuen Arbeit bringen 
die Schmetterlingsforscher Dr. Andreas Segerer, stellvertretender 
Direktor der ZSM und Alfred Haslberger, Vorstandsmitglied der 
MEG die Liste der bayerischen Schmetterlinge zum Jahresbeginn 
2022 nun auf den neuesten Stand.

Die fortgesetzten Untersuchungen in den letzten fünfeinhalb 
Jahren brachten auch Überraschendes zu Tage: Die Zahl der aus 
Bayern bekannten Arten ist um 64 gestiegen und nunmehr auf 3307 

angewachsen, was knapp 90% der deutschen Schmetterlingsfauna 
entspricht. Zu den großen Überraschungen zählt die Entdeckung 
des Kleinschmetterlings Aproaerema cinctelloides im Donautal, 
der bisher als Endemit der Insel Korsika galt. Auch wurden in den 
letzten Jahren 111 bisher verschollen geglaubte Arten in Bayern 
wiederentdeckt. Allerdings: „Die weit überwiegende Mehrzahl 
dieser Fälle ist das Resultat gezielter Nachsuchen, nicht von Be-
standserholungen oder aktiver Ausbreitung“, erläutert Seniorautor 
Andreas Segerer. „Die Zahlen haben sich verändert, nicht aber 
der generelle Trend und die Ursachen der insgesamt negativen 
Bestandsentwicklung. Unsere Studie erlaubt den bisher schärfsten 
Blick auf den Artbestand bayerischer Schmetterlinge und seine 
Veränderungen über die vergangenen 200 Jahre.“

Als wichtigstes Reservoir der Artenvielfalt identifizierten die 
Autoren strukturreiche, abgelegene Regionen, die gegen den Eintrag 
schädlicher Chemikalien abgeschirmt sind – in erster Linie großräu-
mige Schutzgebiete und Sonderstandorte wie Truppenübungsplätze 
oder Steinbrüche. Auf offener Flur sind die Artenverluste hingegen 
am höchsten. Die Studie zeigt erneut, wie wichtig die Biodiversitäts-
forschung für den Artenschutz ist. Sie bildet die Datengrundlage für 
den Schutz ökologisch einzigartiger Lebensräume.            ZSM

Der Kleinschmetterling Aproaerema cinctelloides galt bisher als 
Endemit von Korsika, wurde nun aber auch im bayerischen Donautal 
entdeckt. Maßstab rechts unten: 2 mm   Foto: Andreas Segerer

Behördennummer 115
 So lässt sich Wartezeit vermeiden

Mit der leicht zu merkenden Behördennummer 115 erhalten 
Bürgerinnen und Bürger bundesweit einen direkten Draht zur Ver-
waltung, so auch in der Stadt München. Die Mitarbeitenden des 
115-Service-Centers beantworten Fragen, zum Beispiel in Sachen  
Wohnsitz anmelden, Ausweis beantragen oder Fahrzeug ummelden. 
Zu bestimmten Zeiten wird diese Nummer sehr stark nachgefragt, vor 
allem am Montagvormittag. Daher kommt es dann zu teils längeren 
Wartezeiten, die auch durch eine umsichtige Personaldisposition 
nicht mehr abgefangen werden können. Die Mitarbeitenden des 
115-Service-Centers sind von Montag bis Freitag, jeweils 8 bis 18 
Uhr, erreichbar. Sie kümmern sich gern auch am Nachmittag um 
Behördenfragen. Dann ist in der Regel mit geringen bis keinen 
Wartezeiten zu rechnen. Bei der Behördennummer 115 wird der 
persönliche Kontakt großgeschrieben. Die meisten Anliegen werden 
direkt beantwortet. Falls dies einmal nicht möglich ist, wird das 
Anliegen aufgenommen und eine schnelle Rückmeldung in die 
Wege geleitet. Ziel der 115 ist es, mit einem Anruf verlässliche 
Auskünfte zu bieten, unabhängig von lokalen und verwaltungsin-
ternen Zuständigkeiten.                 red
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Kunstpreise 2022
Bewerbungen bis 31. Juli möglich

Seit 1978 vergibt der Verein Pasinger Mariensäule e.V. im 
zweijährigen Turnus seine Kunst- und Kulturpreise. Nach vielen 
Monaten, in denen Künstlerinnen und Künstlern wenig Aufmerk-
samkeit geschenkt wurde, ihnen Präsentationsmöglichkeiten 
genommen wurden und in vielen Bereichen auch die finanzielle 
Basis wegbrach, will der Verein mit der Vergabe der Preise 2022 
einen kleinen Beitrag leisten. In diesem Jahr steht zum 23. Mal die 
Preisverleihung an. Wie in den vergangenen Jahren würde sich der 
Verein darüber freuen, wenn aus der Bürgerschaft des Münchner 
Westens und dem angrenzenden Würmtal Vorschläge eingereicht 
werden. Es werden wieder drei Preise vergeben. Sie sind jeweils 
mit € 1.500,- Euro und einer wertvollen Medaille dotiert.

Die Bewerbungen müssen bis Sonntag, den 31. Juli 2022 einge-
reicht sein. Die Auswahl der Preisträger wird von einer hochkarätigen 
und sachverständigen Jury durchgeführt. Die Preisverleihung findet 
im festlichen Rahmen voraussichtlich Anfang Dezember 2022 im 
Pasinger Rathaus statt.

Die Preise werden durch vielfältige Vereinsaktivitäten finanziert. 
In besonderer Weise trägt dazu die jährliche und inzwischen schon 
traditionelle Ausrichtung des Pasinger Wildessens bei. Seit 1996 
fördert auch die Bayerische Einigung e.V. / Bayerische Volksstif-
tung die Preise. 

Ausschreibungskriterien und weitere Informationen unter www.
pasinger-mariensaeule.de             Maria Osterhuber-Völkl

Dr. Erwin Lohner verstorben
Am 27. Februar 2022 verstarb Dr. Erwin Lohner im 94. 

Lebensjahr. Er hat sich auf vielfältige Weise um Obermenzing 
verdient gemacht.

Das Jurastudium verschlug Erwin Lohner, 1927 geboren und in 
Gundelfingen aufgewachsen, 20jährig nach München, wo er 1956 
als Rechtsanwalt zugelassen wurde und eine Kanzlei gründete. 
1957 trat er der CSU bei und war von 1973 bis 2003 ordentliches 
Mitglied im Ortsvorstand und in den darauffolgenden Jahren noch 
lange Zeit beratend kooptiert. In den Jahren 1974 bis 1990 war er 
Mitglied und zeitweise stellvertretender Vorsitzender im Bezirks- 
ausschuss Obermenzing.

Ebenfalls 1974 war Lohner am 5. Oktober eines von dreizehn 
Gründungsmitgliedern des Vereins der Freunde Schloss Bluten-
burg. In diesem Verein, der ihm sehr ans Herz gewachsen ist, war 
er von Anbeginn bis zum Jahr 2021 Mitglied des Vorstands, lange 
Jahre hindurch als Stellvertretender Vorsitzender, zwischen 1990 
und 1993 als Vorsitzender und wurde nicht zuletzt zum Ehrenvor-
sitzenden ernannt.

Auch der Bürgervereinigung Obermenzing e.V. war Dr. Lohner 
sehr verbunden. Von 1975 bis 2020 war er durchgehend Mitglied 
des Beirats, dem Beratungsgremium des Vorstands. Er leitete nicht 
nur lange Jahre hindurch alle drei Jahre souverän die Vorstands-
wahlen, sondern brachte sich mit vielen Ideen in die Vereinigung 
ein. Die Verknüpfung der Ämter im Verein der Freunde Schloss 
Blutenburg und der Bürgervereinigung Obermenzing wirkte viel-

fach sehr befruchtend und führte zu gemeinsamen Erfolgen bei 
manchen Aktionen.

Zuletzt musste Dr. Lohner seinen Lebensabend in einem Alten-
heim in Pasing verbringen Die Corona-Pandemie der vergangenen 
zwei Jahre war hierbei durchaus belastend. In der Gesamtheit be-
trachtet, kann Dr. Erwin Lohner indessen auf ein reichhaltiges und 
mit manchen Erfolgen erfülltes Leben zurückblicken. Wir werden 
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

 Frieder Vogelsgesang

Am 9. März 2010 erhielt Dr. Erwin Lohner (Bildmitte) für 50 Jahre 
Mitgliedschaft in der CSU eine Urkunde mit Goldprägung und die 
goldene Ehrennadel mit Schmuckstein durch den Ortsvorsitzenden 
Frieder Vogelsgesang (rechts). MdL Dr. Otmar Bernhard gratulierte. 
           Foto: Peter Berg

   Fällen    Pflegen    Pflanzen
Unsere Leistungen für Sie:

Philipp E. Seeger
Büro • Heiterwangerstraße 44 • 81373 München

Betriebshof • Lochhausener Straße 49 • 81247 München
verdegartenbau@gmx.net

www.verde-gartenbau.de    •     089 5000 4711

Gartenbau-
Meisterbetrieb

seit 20 
Jahren

•  Heckenverkauf und Pflanzung
•  Baumfällung: Arbeitsbühne und Klettertechnik (SKT A+B)
•  Fachgerechter Baum- und Strauchschnitt
•  Garten: Umgestaltung, Neugestaltung
•  Verkauf und Pflanzung von Bäumen, Sträuchern, Stauden, Hecken
•  Garten- und Grünanlagenpflege
•  Rollrasen
•  Terassen, Wege, Platten, Zaunbau
•  Baumschulen

Familiengeführte Gärtnerei mit Hofladen
Frisches Gemüse, Obst, Eier und Honig

Eschenrieder Straße 97 - 81249 München
www.ludwig-adler.de 

Mittwoch 14 – 18 Uhr, Donnerstag 9 – 18 Uhr, Freitag  7 – 18 Uhr, Samstag 7 – 13 Uhr

Gemüse • Kräuter • Obst
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NINA
GREGER.DE

NINA GmbH, Inh. Andreas Greger, Verdistraße 134, 81247 München 
+49 89 8105946-50, immo@greger.de, www.greger.de

HAUSMEISTER - 
ZUVERLÄSSIG UND FLEXIBEL

Unsere Leistungen
- Pflege von Gärten- und Grünanlagen
- Überprüfung und Überwachung der Haus-
 technik und Gebäudesicherheit
- Sofortige Reparatur von Kleinschäden
- Objektpflege und Reinigung (innen und außen)
- Winterdienst
- Kurzfristige Verfügbarkeit
- Transparente und einfache Abrechnung 
 nach Aufwand 

TAXI- LimousinenService Johannes Mayr

Ludwig-Richter-Straße 18   –   80687 München
mobil 0172 / 820 67 66

Krankentransporte
Besorgungen
Gepäcktransfer
Auslieferungs- und Botenfahrten

Auslandsfahrten
Kurzstrecken
Begleitung bei Einkaufsfahrten
Flughafentransfer

21 - 23. April:

Zirkus Pumpernudl
Mit Hokuspokus und Tamtam erstreckt sich buntwimmelnd der 

Zirkus Pumpernudl über das Gelände nahe dem Wasserspielplatz 
an der Schäferwiese – die Grünanlagen werden bunt fröhlich, 
artistisch und keck. Der Zirkus, ein kulturpädagogisches Angebot 
des Vereins Spielen in der Stadt e.V., gastiert in der zweiten Woche 
der Osterferien vom 21. bis 23. April täglich von 14.00 bis 18.00 
Uhr in Obermenzing. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Die Kinder bereiten sich für eine großartige Zirkusshow mit 
tollkühnen Akrobaten, heldenhaften Dompteuren und wirbelnden 
Tänzern vor. Sie entdecken unterschiedliche Zirkusdisziplinen an 
kunterbunten Stationen, wo sie Tricks und Kniffe einüben können, 
ganz nach Lust und Laune. Sie sind Zirkusdirektorinnen, Artisten, 
Clowninnen und Zauberer und erklügelm zusammen Kunststücke 
und Tricks, Schabernack und Klamauk von der ersten gemeinsamen 
Idee bis zum großen Finale im Zirkuszelt. Manege frei!     fv

Sonntag 1. Mai:

Schlossfest für Magie und Fantasie
Unter der Schirmherrschaft von Margit Auer, der Autorin der 

Schule der magischen Tiere, veranstaltet die Internationale Jugend-
bibliothek (IJB) am 1. Mai zum ersten Mal von 11.00 bis 16.00 
Uhr das Schlossfest für Magie und Fantasie in der Blutenburg. 
Verkleidet als Fee, Zauberer, Elfe oder Schlossgespenst, als Einhorn, 
Drache oder Affenkönig, als Wassergeist oder Seejungfrau, können 
Kinder heute einiges  erleben. Sie malen, basteln oder gestalten ihr 
eigenes magisches Lieblingswesen oder fantastisches Glückstier. 
Außerdem können sie beweisen, dass sie echte Fans von Margit 
Auers Kinderbüchern sind, wenn sie an dem kniffligen Quiz zur 
Schule der magischen Tiere teilnehmen. 

„Oder ihr hört Geschichten vom Urmel, das ein besonders 
sprachbegabtes und witziges fantastisches Wesen ist. In einem 
Schreibworkshop kreiert ihr eigene (Quatsch-)Gedichte, die ihr 
dann im Wintersteinstudio einlesen könnt. Daneben warten noch 
weitere unterhaltsame Überraschungen auf euch“, heißt es weiter 
in der Programmankündigung. 

Eintritt: € 6,- Euro für Kinder, € 8,- Euro Erwachsene, 20,- Euro  
Familienticket (4 Personen, min. 1 Erwachsener). Der Vorverkauf 
beginnt am 4. April.     ijb

Samstag 14. Mai:

Obermenzinger Stadlfest 2022
Nach zwei Jahren Corona-Pause hofft der Verein D' Blutenburg-

ler e.V., dass das Stadlfest am Obermenzinger Zehentstadel heuer 
wieder weitgehend ohne Einschränkungen durchgeführt werden 
kann. Volksmusik und Volkstanz ab Mittag, bei schlechtem Wetter 
im Stadel.           Foto 2018: Frieder Vogelsgesang

Jeden ersten Mittwoch im Monat:

Mobile Kleiderkammer 
in St. Leonhard

Nachdem die Caritas-Kleiderkammer in der Pippinger Straße 
nicht mehr angeboten werden kann, findet nun durch eine Ko-
operation zwischen der Caritas München-West und Würmtal und 
der Diakonia seit Februar 2022 in der St. Leonhardskirche jeden 
ersten Mittwoch im Monat von 12.00 bis 15.00 Uhr eine Mobile 
Kleiderkammer statt. Ziel ist es, auf kreativen, würdevollen und 
bedarfsorientierten Wegen Menschen mit wenig Geld mit Dingen 
zu versorgen, die zu den elementaren Grundbedürfnissen gehören. 
Eine Einkommensprüfung findet nicht statt, jeder Besucher ist 
herzlich willkommen. Pro Kleidungsstück wird eine freiwillige 
Spende von 0,50 bis 1 Euro erbeten. Gerne darf es auch mehr sein. 
Denn der Erlös kommt den Kleiderkammern und damit letztlich 
Bedürftigen zugute.

Kleiderspenden können vor Ort indessen nicht angenommen 
werden. Diese können in die Diakonie-Kleidercontainer eingewor-
fen oder aber in der Dachauer Straße 192 vorbeigebracht werden. 
Es werden stets gut erhaltene, saubere Kleidung und Schuhe aller 
Größen gesucht. 

Die nächsten Termine: 6. April, 4. Mai, 1. Juni und 6. Juli 2022 
in St. Leonhard, Goßwinstraße 11.     fv
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Samstag 16. Juli:

Gartenfest am Zehentstadel
Nach 2019 soll am Samstag, den 16. Juli nach zweijähriger Co-

rona-Pause das große gemeinsame Gartenfest rund um den Zehent-
stadel seine Fortsetzung finden. Der Burschenverein Obermenzing, 
die Würmtaler Blasmusik, der Trachtenverein D'Würmtaler Men-
zing und die Freiwillige Feuerwehr Obermenzing hoffen auf eine 
erfolgreiche Wiederholung und laden hierzu herzlich ein. Weitere 
Informationen zum Ablauf werden noch bekannt gegeben.      hm

•  Raumgestaltung
•  Tapezieren
•  Lackieren
•  Restaurierungen
•  Fassadenanstriche
•  Korrosions- und Holzschutz
•  Baubetreuung
•  Handwerkerkoordinierung

Malereibetrieb
Peter Ostermeier
Maler- und Lackierermeister
Innungsfachbetrieb

Telefon: 089 / 863 32 22

Andreas & Thomas Weiß GbR
Fliesen - Marmor - Mosaik
Neubau und Umbau
Badrenovierung

Zwingenberger Straße 39
81245 München - Aubing
Tel. (089) 863 17 05, Fax (089) 863 33 64
www.fliesen-werner-weiss.com

Fliesenleger-
meister

Innungs-
fachbetriebW

Fliesenlegermeister

 
      

• Geschichte und Geschichten • Aktuelle  Informationen • Vereine  
• Internationale Jugendbibliothek • Veranstaltungstermine • ...  

 

www.blutenburg.de
Die Informationsplattform 

im Internet
rund um Schloss Blutenburg

Bitte Anzeigen beachten!
Die Produktion und kostenlose Verteilung des Blutenburger 
Kuriers ist nur dank unserer Anzeigenkunden möglich. Bitte 
beachten Sie die Anzeigenschaltungen und verweisen Sie 
auf den Blutenburger Kurier bei Kontaktaufnahme.   

            Herzlichen Dank!

Sonntag 17. Juli:

Blutenburglauf 2022
2017 feierte der Blutenburglauf (BBL) des Rotary Club Mün-

chen-Blutenburgim Rahmen von „1200 Jahre Menzing“ Premiere  
Er fand gleich großen Zuspruch bei über 500 Hobbyläufern. Nicht 
zuletzt auch wegen der sehr reizvollen Strecke an der Würm entlang 
und rund um die Blutenburg herum und dem freundlichen Ambiente 
des Start-/Zielbereichs auf dem Sportplatz des SV-Untermenzing.

Drei Jahre lang hat alles bestens und mit steigender Tendenz 
geklappt, aber im vierten Jahr kam Corona. 2021 gab es dann 
eine „virtuelle“ Version: Eine ganze Woche lang konnte gelaufen 
werden, was das Zeug hält. . Fast 200 Teilnehmer waren trotz 
widriger Umstände dabei und haben mit ihrer Beteiligung für die 
Obdachlosenhilfe gespendet. Aber es war halt nicht „wie sonst“.

2022 soll der Blutenburglauf am 17. Juli  nun wieder als „Präsenz-
lauf“ stattfinden, mit allem „Drum und Dran“, wie vor Corona. Der 
Zweck hat sich seit 2017 nicht geändert: Ein familiäres Lauf-Event 
und eine 100%ige Benefiz-Veranstaltung.            Gerhard Fenzl 
Informationen unter www.blutenburglauf.de             Foto: Rotary        

Foto: Lions Club / Anna Lea Fischer

5. Entenrennen am 2. Juli
Im Menzinger Festjahr 2017 ins Leben gerufen musste das 

Entenrennen des Lions Clubs München-Blutenburg im Jahr 2020 
corona-bedingt ausfallen. Im vergangenen Jahr 2021 fand es sodann 
virtuell statt. Heuer hofft der Club, das nunmehr 5. Entenrennen 
wieder analog stattfinden lassen zu können. Die Vorbereitungen 
laufen jedenfalls. Am Samstag, den 2. Juli sollen viele hundert 
Enten an der Brücke am Betzenweg in die Würm gelassen wer-
den, darunter auch wieder Sponsoren-Enten, die den Reinerlös 
erhöhen. Die eingenommenen Gelder werden wieder wohltätigen 
Zwecken zugeführt. Nähere Informationen demnächst unter:  
entenrennen-lions-blutenburg.de     fv

Innenansichten russischer Kultur
Ein Abend im Kloster am 10. Juli

Auch in diesem Sommer bietet die Volkshochschule Mün-
chen-West (VHS) wieder zahlreiche interessante Veranstaltungen 
und Führungen rund um Obermenzing, Pasing und den gesamten 
Münchner Westen. Unter anderem wird am Sonntag, den 10. Juli 
auch wieder ein Abend im Kloster des Heiligen Hiob angeboten, 
begrenzt auf zehn Teilnehmer. Der Abend bietet Gelegenheit, etwas 
mehr über das russische Leben, die Gebräuche und Werte zu erfah-
ren, um diese besser zu verstehen. In der gemütlichen Bibliothek 
des russischen Klosters, welches sich gegenüber der malerischen 
Blutenburg befindet, erleben Sie am traditionellen Samovar, bei Tee 
und Kuchen, russische Kultur pur. Der Abend findet in Kooperation 
mit dem Freundeskreis Kloster des Heiligen Hiob e.V. statt. 

Weitere Veranstaltungen der VHS siehe Hinweise auf Seite 16 
und www.mvhs.de            vhs / fv
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Familienberatungspraxis
Karla Gräf

Familien- und Sprachtherapeutin
Ehe- und Partnerberatung

Erziehungs- und Schulberatung

Mediation / Streitschlichtung

Sprachtherapie / Stottertherapie / Rhetoriktraining

Systemische Familienberatung

Termine nach Vereinbarung
Herzog-Johann-Straße 17 Tel. 089 / 20 04 77 36
81245 München – Obermenzing www.familienselbsthilfe.de

karlagraef@web.de

JOSEF FREI   IMMOBILIEN

Verdistraße 80   -   81247 München   -   Tel. 089 / 811 93 98

Ihr Partner
in Obermenzing und Pasing

seit 
1930

Biosthetique

Verdistraße 116, Voranmeldung unter Telefon 811 24 77
Dienstag bis Freitag von 830 bis 1800 Uhr 

  Samstag von 830 bis 1400 Uhr - und nach Vereinbarung  

Maria Kindermann

Biosthetique

Verdistraße 116, Voranmeldung unter Telefon 811 24 77

Maria KindermannFriseur Verdi

Samstag 27. August:

20. Kinderfest am Zehentstadel
Die Bürgervereinigung Obermenzing e.V. und der Bezirk-

sausschuss 21 Pasing-Obermenzing laden wieder gemeinsam 
in den Sommerferien zu einem Kinderfest an den Zehentstadel.

Am 11. September 1993 fand auf Initiative von Hildegard Achatz, 
der damaligen Kinderbeauftragten des Bezirksausschusses, das 
erste Kinderfest im frisch restaurierten Zehentstadel statt. Und wäre 
das Fest nicht mit Beginn der Wahlperiode 2008 erstmals für ein 
paar Jahre ausgefallen, so wäre heuer bereits das 30. Kinderfest. 
Anlässlich 1200 Jahre Menzing wurde das Fest dann 2017 durch 
die Bürgervereinigung Obermenzing e.V. wiederbelebt und wird 
seit 2018 gemeinsam mit dem Bezirksausschuss organisiert. Heuer 
wird, nachdem auch das Fest 2020 wegen Corona ausfallen musste, 
nun also das 20. Kinderfest ausgerichtet. 

Am Vormittag wird wieder eine Aufführung für Kinder stattfin-
den. Das Programm stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Und ab Mittag gibt es wieder ein vielfältiges Spiele-, Bastel- und 
Aktionsangebot. Wie in den ersten Jahren soll dann auch wieder 
eine Hüpfburg zum Toben einladen, vorausgesetzt, das Wetter spielt 
mit. Aber auch bei schlechtem Wetter findet das Fest für daheim 
gebliebene Familien statt. Dann eben im Stadel.     fv

Ein Stück Berlin im Schlosshof
„Frau Luna“ kehrt zurück

Viel zu wenig Gäste hatten im Corona-Jahr 2021 die Chance 
„Frau Luna“ zu besuchen, da die Zuschauerbeschränkung 
die Kapazität im Schlosshof auf 100 und im Innenraum auf 
50 limitiert war. Das soll sich in diesem Jahr ändern. Auch in 
diesem Jahr wird Münchens Kleinstes Opernhaus seine Er-
folgsoperette „Frau Luna“ von Paul Lincke noch einmal auf die 
Bühne bringen: vom 29. Juni bis 13. August wird das Stück in 
der Wagenhalle der Pasinger Fabrik und open Air im Innenhof 
von Schloss Blutenburg zu sehen sein – dort vom 21. bis 26. Juli.

The Roaring Twenties! Die 1920er Jahre waren eine besondere 
Zeit, die von enormen Gegensätzen geprägt war. Ein großer Teil 
der Bevölkerung kämpfte nach dem Ersten Weltkrieg mit hohen 
Verlusten, sowohl privater als auch finanzieller Art. Die Menschen 
mussten sich in der neu geschaffenen demokratischen Republik erst 
einmal zurechtfinden. Währenddessen waren die Nöte zum Teil sehr 
groß. Auf der anderen Seite keimte eine enorme Hoffnung in der 
Gesellschaft auf. Der Neuanfang beflügelte auch und gab vielen den 
Mut und die Möglichkeit ein neues, besseres Leben zu beginnen. In 
den Metropolen wurde nicht nur gehungert und gelitten, es wurde 
auch getanzt und gefeiert, getrunken und gesungen. Vor allem Berlin 
stand damals im Mittelpunkt dieser außergewöhnlichen Zeit! Und 
mitten drin ließ der Komponist Paul Lincke seine märchenhaft 
anmutende Operette „Frau Luna“ neu auferstehen. 

Regisseurin Franziska Reng holt „Frau Luna“ mit all ihrem Berliner 
Charme nach München, besser gesagt nach Pasing auf die Bühne. 
Echte Berliner „Schnauzen“ werden von einer phantastischen Reise 
zum Mond erzählen, wo man auf so manche sonder- und wunderbare 
Bewohner trifft. Der bekannte Illustrator und Bühnenbildner Peter 
Engel hat zwei ganz eigene Welten auf kleinstem Raum geschaffen, 
während Kostümbildnerin Uschi Haug sowohl die Mode der 20er 
Jahre auf die Bühne zaubert, als auch originelle Gewänder der 
Mondbewohner kreierte.

Die musikalische Leitung liegt erneut in den Händen von Andreas 
Pascal Heinzmann, der auch in diesem Sommer das „Orbit-Orche-
stra“ dirigieren wird, in der kleinen Besetzung Violine, Klarinette, 
Kontrabass, Schlagzeug und Klavier. Der charakteristische Klang 
der Berliner Operette wird durch die Agilität und Flexibilität der 
Combo in besonderer Weise transportiert und unterstrichen.

Karten sind ab Mai an der Kasse der Pasinger Fabrik und den 
bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. www.pasinger-fabrik.de   
     Katalin-Maria Tankó

„Frau Luna“ wird am 29. Juni 2022 in der Wagenhalle der Pasin-
ger Fabrik die Wiederaufnahme-Premiere feiern und vom 21. bis 
26. Juli im Hof von Schloss Blutenburg zu sehen sein (siehe Foto). 

         Foto: Frieder Vogelsgesang
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Samerhofstraße 2, 81247 München, Tel. / Fax: 88 16 60 
Mobil: 0171 / 208 26 36

Beleuchtungstechnik • Elektroinstallation • Neu- und Umbauten
ISDN / Telefon- u. Sprechanlagen • Elektroheizung • El. Torantriebe 

Kundendienst • Notdienst

   ANDREAS HUBER            Elektromeister

 
Persönliche Beratung und 
meisterliche Umsetzung 
sind unsere Stärken!

Tel. (089) 88 55 23
www.�iesen-harlander.de
Pippinger Straße 49
81245 München

Richard Heckler

R. Heckler GmbH  •  Pippinger Straße 49  •  81245 München 
www.Malermeister-Heckler.de

Malermeister
Innungsfachbetrieb

Büro 089 83 73 54
Werkstatt 089 92 63 53 80

info@Malermeister-Heckler.de

Ihr Garten in besten Händen

Peter Wäsler  Gartengestaltung
• Gartenpflege • Pflanzarbeiten • Neu- und Umgestaltung
• Baumpflege und Baumfällung • Steinarbeiten • u. v. m.

Breiter Weg 15    •   81247 München (Obermenzing)
Tel. 811 55 02   •    Fax: 811 73 12   •   peter.waesler@web.de

seit 1994

Präsentation der frisch restaurierten Burschenfahne im Jahr 2006. 
Frieder Vogelsgesang, Vorsitzender der Bürgervereinigung Ober-
menzing e.V. (Zweiter von rechts) mit dem damaligen Vorstand 
des Burschenvereins (von links): Christoph Thanner (1. Vorstand 
des Burschenvereins), Max Murr, Martin Murr (Schriftführer) und 
Markus Künzer (2. Vorstand).                  Foto: Felix Vogelsgesang

Menzing bamt se auf
100 Jahre Burschenverein Obermenzing –
Jubiläumsfeier vom 8. bis 12. September

100 Jahre gibt es den Burschenverein Obermenzing e.V. 
dieses Jahr nun schon. 1922 am 6. Januar mit 26 aktiven Bur-
schen gegründet, kann der Burschenverein auf eine lange und 
ereignisreiche Vergangenheit zurückblicken. Dieses Jubiläum 
soll im September unter dem Motto „Menzing bamt se auf“ 
gebührend gefeiert werden.

Bereits zwei Jahre nach der Gründung, im Jahr 1924, konnte der 
Verein eine eigene Fahne von der Fahnenmutter Katharina Ober-
priller entgegennehmen. Aufgrund der hohen Kosten wurde die 
Fahne damals in Naturalien bezahlt. Diese Fahne wird heute noch 
bei feierlichen Veranstaltungen, sowie bei Trauerfeiern zu Ehren 
verdienter und langjähriger Mitglieder, hervorgeholt und durch die 
Fahnenabordnung präsentiert. An der Fahne mussten schon einige 
Restaurierungen durchgeführt werden – die letzte im Jahr 2006 mit 
finanzieller Unterstützung der Bürgervereinigung Obermenzing e.V. 

In den Anfangsjahren wuchs der Verein auf bis zu 34 aktive 
Burschen an und veranstaltete regelmäßig Kegelturniere, sowie 
Kirchweihtänze und Veranstaltungen rund um den Maibaum. 
Während der NS-Zeit kam das Vereinsleben im Jahre 1938 gänzlich 
zum Erliegen. Nach den schrecklichen Ereignissen des Zweiten 
Weltkriegs konnte sich bereits 1948 der Verein als „Burschen-
schaft" neu gründen. Im Jahr 1949 konnten die Aubinger Burschen, 

damals noch nicht als Verein, das einzige Mal in der 100-jährigen 
Geschichte des Burschenverein Obermenzing e.V. den Maibaum 
aus Obermenzing klauen. Dieser Diebstahl war der Auftakt zu einer 
jahrelang andauernden Fehde zwischen den beiden Ortschaften, die 
mittlerweile beigelegt ist. 2022 sind die Aubinger als Patenverein 
in die Jubiläumsfeier eingebunden.

Neben den Tätigkeiten rund um den Maibaum etablierte der Ver-
eine auch zahllose andere Veranstaltungen und Feste im Dorfleben. 
Besonders hervorheben kann man das seit Jahren bestehende Bur-
schenfest, das seit dem Jahr 2006 auf dem Fenzlhof stattfindet und 
von vielen Personen auch liebevoll als das „Ochsenfest“ bezeichnet 
wird. Ebenfalls konnte der Verein sich 2006 erfolgreich in das Ver-
einsregister eintragen und erhielt dabei die Gemeinnützigkeit. Durch 
die Entscheidung, den Verein gemeinnützig zu führen, wurden ab 
2006 auch Fördermitglieder jeglichen Geschlechts in den Verein 
aufgenommen. Diese bereichern seither den Verein durch ihre aktive 
Mithilfe, sowie ihre finanzielle Unterstützung. 

Um das in diesem Jahr anstehende 100-jährige Jubiläum des 
Vereines gebührend zu feiern, wurde ein Festausschuss berufen. Die 
Vorbereitungen für das große Jubiläum sind seit Monaten bereits im 
vollen Gange. Auf dem Feld an der Weinschenkstraße wird, wie zu-
letzt zur „1200-Jahr-Feier“ von Ober- und Untermenzing, ein Festzelt 
aufgestellt, das ca. 1600 Personen Platz bieten wird. Den Festauftakt 

Es wimmelt im Schloss
Sommeratelier für Kinder ab 8 Jahren

Im Schlosshof Blutenburg wird getobt, unterm Baum gelesen, vor 
dem Schlosstor spielen Kinder mit einem Ball und auf der Wiese 
macht eine Familie Picknick. In der Kinderbibliothek räumt die  
Bibliothekarin Bücher ins Regal und am Weiher bildet sich eine lange 
Schlange vor dem Eiswagen. So oder so ähnlich könnten Szenen 
aus einem Schloss-Wimmelbuch aussehen, das Kinder ab 8 Jahren 
im Sommeratelier vom 5. bis 7. September unter professioneller 
Anleitung gestalten. Inspiriert von Ali Mitgutschs bekannten Wim-
melbüchern denken sie sich Szenen rund um die Blutenburg aus. 

Der Unkostenbeiträg inklusive Mittagessen beträgt 70,- Euro, 
Ermäßigungen für Geschwisterkinder und Soziale Härtefälle. 
Anmeldungen und näheren Informationen in der Internationalen 
Jugendbibliothek: Tel. 89121149 oder programme@ijb.de          ijb
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Donnerstag 21. April: Kulturstammtisch
Ein Blick hinter die Kulissen der städtischen Organisation „Touris- 
mus München“ mit Else Gebauer. Alter Wirt, 19.00 Uhr, Eintritt 
12,- Euro. Anmeldung unter kulturforum.muenchen-west@web.de

Do. 21. bis Sa. 23. April: Zirkus Pumpernudel
Grünanlage an der Schäferwiese. Siehe Meldung auf Seite 11.

Montag 25. April: „Als das Grauen vor die Haustür kam“
Dokumentarfilm über den Todesmarsch von Dachau, 90 Minuten.
Schloss Blutenburg,19.00 Uhr, Eintritt frei. Anmeldung erforderlich 
unter kulturforum.muenchen-west@web.de
 
Sonntag 1. Mai: Obermenzinger Maibaum / Maifest
Der Burschenverein Obermenzing e.V. bringt die Figuren am Mai-
baum an. Geplant ist hierzu ein Straßenfest sowie im Biergarten des 
Gasthofs Zum Alten Wirt eine Maifeier mit Live-Musik.

Sonntag 1. Mai: Schlossfest für Magie und Fantasie
Familienfest in Schloss Blutenburg, 11.00 - 15.00 Uhr. Karten- 
vorverkauf ab 4. April in der IJB. Siehe Bericht auf Seite 11.

Mittwoch 4. Mai: Bürgerversammlung Pasing
Bürgerversammlung für den Stadtbezirksteil Pasing im Bertolt-
Brecht-Gymnasium, Peslmüllerstraße 6, 19.00 Uhr. 

Freitag, 6. Mai: Tanz in den Mai
D' Würmtaler Menzing e.V. lädt alle Tanzbegeisterten zum  offenen 
bayerischen Volkstanz ein. Carlhäusl (An der Würm 1), 19.00 Uhr

Samstag 7. Mai: 39. Gartlerflohmarkt
auf dem Grundstück der Blumen- und Gartenfreunde Obermenzing 
e.V., Lochhausener / Ecke Mühlangerstraße, 13.00 - 16.00 Uhr.

Samstag, 7. Mai: Repair Café Menzing
von 13.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrheim Leiden Christi.

Samstag 7. Mai: Tag der offenen Türe
des Musikforums Blutenburg, Pippinger Straße 113 von 14.00 bis 
17.00 Uhr. Anmeldung unter: info@musikforum-blutenburg.de

Veranstaltungen
Bitte aktuelle Corona-Regelungen beachten.

Alle Veranstaltungen stehen auch weiterhin unter Vorbehalt. 
Rahmenbedingungen bitte vorab beim Veranstalter erfragen.

--  Barfuß im Schnee  --
Die Theatergruppe des Musik-

forums Blutenburg spielt auf der 
Bühne der Pasinger Fabrik eine 
Komödie von Bernd Spehling. 
28. April bis 1. Mai und 4. bis 7. 
Mai,19.00 Uhr. Eintritt 15,- Euro.

Fotomontage: Musikforum.

Der Burschenverein Obermenzing e.V. auf der Feier 1200 Jahre 
Menzing im Festzelt am 15. Juli 2017.        Foto: BVO / Frank Depping

bildet der Bieranstich am Donnerstag, den 8. September um 16.00 
Uhr. Begleitet wird der erste Festtag durch die Musikkapelle Pähl. 
Am Freitag wird das Fest mit der Blasmusik Schöngeising e.V. mu-
sikalisch untermalt und abends mit den „Lausbuam“ fortgeführt, die 
den Burschenverein mittlerweile schon mehrere Jahre immer wieder 
begleiten. Der Samstag beginnt mit einem besonderen Schmankerl 
für Oldtimerfans: Auf der Festwiese findet ein Oldtimertreffen für 
PKW und Traktoren statt. Währenddessen kommen Kartenspieler 
im Zelt beim Schafkopfturnier auf ihre Kosten. Der Samstag wird 
tagsüber musikalisch begleitet von der Würmtaler Blasmusik e.V., 
am Nachmittag feiert das „Bayerische Rote Kreuz – Bereitschaft 
München West IV“ sein 100-jähriges Bestehen. Im Anschluss heizt 
am Abend noch die Gruppe „Saustoi“ ein.

Am Höhepunkt der Festwoche, dem Festsonntag am 11. September 
2022, wecken die Böllerschützen des „D’ Würmtaler Menzing e.V." 
den Ort um 7.00 Uhr zum Empfang der Vereine mit Frühschoppen. 
Burschenvereine aus ganz Bayern sind nach Obermenzing eingela-
den, um mit uns das große Jubiläum zu feiern. Nach der Aufstellung 
folgt der Festzug mit Feldgottesdienst und Fahnenweihe, bei der wir 
mit unserem Patenverein, dem Burschenverein Aubing, feierlich die 
Fahnenbänder segnen lassen. Nach der Rückkehr ins Zelt spielt die 
Münchner Rock ‘n‘ Roll Band Cagey Strings während schon um 
15:00 Uhr das Bar-Zelt öffnet, um den Tag gebührend zu feiern. 
Zum Abschluss des Festprogramms treten am Montagabend die 
„Brettl-Spitzen“ mit einem bunten Kabarett-Programm unter der 
Moderation von Jürgen Kirner auf. Die Karten zum Auftritt der 
„Brettl-Spitzen“ gibt es ab Mai im Hofladen der Familie Angermair 
(Pippinger Str. 119) und im Geschäft Trachten-Pöllmann (An der 
Würm 28). 

Vor allem nach entbehrungsreichen Corona-Zeiten, freut sich 
der Burschenverein Obermenzing e.V. auf zahlreiche Gäste aus 
Nah und Fern, um gemeinsam ein gelungenes Jubiläum zu feiern!

    Michael Hanslik, 1. Vorstand Burschenverein
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Veranstaltungen

... Fortsetzung von Seite 15

Samstag 7. Mai: Hoagartn im Alten Wirt
Der Verein für Volksmusik und Volkstanz „D'Blutenburgler“ e.V. 
lädt anlässlich seines 40-jährigen Vereinsjubiläums ab 19.30 Uhr 
(Einlass ab 18.30 Uhr) zu einem Hoagartn. Der Eintritt ist frei.

Mittwoch 11. Mai: Vom Schlosskanal zum Pasinger Stadtpark
Überbleibsel barocker Strukturen. Radltour (7 km) der VHS mit 
Jakob Kachelmann, 16.00 bis 18.00 Uhr, Kursnummer: O125813.

Freitag 13. Mai: Bücherflohmarkt
Nach einer längeren Pause findet wieder der Bücherflohmarkt der 
Internationalen Jugendbibliothek mit kreativem Unterhaltungs-
programm für die ganze Familie im Schlosshof Blutenburg statt. 
14.00 - 18.00 Uhr.

Samstag 14. Mai: Stadlfest
Volksmusik, Volkstanz und nette Gespräche ab 13.00 Uhr am Ober-
menzinger Zehentstadel. Der Verein „D'Blutenburgler“ e.V. lädt zu 
seinem 40-jährigen Vereinsjubiläum herzlich ein. Siehe auch S. 11.

Do. 26. bis So. 29. Mai: 38. Weinfest in Schloss Blutenburg
täglich von 11.00 bis 22.00 Uhr; Verein Südliche Weinstraße e.V. 
und Verein der Freunde Schloss Blutenburg e.V., Tel. 811 31 32.  
Am Mittwoch, den 25. Mai: „Abend der Vereine“.

Mittwoch 1. Juni: Bürgerversammlung Obermenzing
Zur Einhaltung von Corona-Bestimmungen findet die Versammlung 
aus organisatorischen Gründen in der Turnhalle des Schulzentrums 
an der Pfarrer-Grimm-Straße statt, 19.00 Uhr. Ausweis mitbringen! 

Donnerstag 2. Juni: Der Rosengarten beim Pflanzen Kölle
Rundgang mit fachkundiger Begleitung durch Gerhard Grillmeier, 
16.00 bis 18.00 Uhr, VHS-Kurs: O125770.

Freitag 10. Juni: Rund um die Blutenburg
Die mittelalterliche Blutenburg, romantische Wohnviertel, das alte 
Bauerndorf mit Kirche, Maibaum und Wirtshaus - Führung der 
VHS, 16.45 bis 18.30 Uhr, Kursnummer: O125771.

Freitag 24. Juni: Der „Zoo aus Stein“ 
Kunst-Führung an der Schäferwiese für Familien mit Kindern bis 
etwa 10 Jahren mit Angela Scheibe-Jaeger (Tel. 834 93 47), 15.30 
Uhr. Treff Grundschule Schäferwiese, Gebühr: 5,- Euro pro Person.  
 
Samstag 25. Juni: Sonnwendfeier
im Festzelt der Bahn-Kleingartenanlage an der Marschnerstr.79; 
Kinderfest am Nachmittag, Musik und Tanz bis 22.00 Uhr.

Sonntag 26. Juni: Obermenzinger Dorffest
Der Verein der Freunde Schloss Blutenburg e.V. lädt ab 11.00 Uhr 
zum traditionellen Dorffest in den Hof von Schloss Blutenburg. 

Samstag 2. Juli: 5. Entenrennen
Der Lions Club München-Blutenburg veranstaltet ein Wohltätig-
keitsentenrennen. Start: 14.00 Uhr an der Würmbrücke Betzenweg.
Siehe Bericht auf Seite 12. 

Samstag 2. Juli: Häuser und Höfe
Spaziergang durch die Geschichte Ober- und Untermenzinger Häu-

ser und Höfe mit Hans Menzinger, 18.00 - 20.15 Uhr. VHS-Kurs 
O125772, Treffpunkt am Carlhäusl.

Samstag 9. Juli: Musikalischer Spaziergang
Das Musikforum Blutenburg e.V. lädt zu einem etwa zweistündigen 
Spaziergang an besondere Orte in Obermenzing mit musikalischen 
Einlagen. Beginn ist um 14.00 Uhr am Zehentstadel.
www.musikforum-blutenburg.de

Sonntag 10. Juli: Innenansichten russischer Kultur
Ein Abend im Kloster. VHS-Kurs. Siehe Meldung auf Seite 12.

Dienstag 12. Juli: Mitgliederversammlung
Jahresmitgliederversammlung der Bürgervereinigung Obermenzing 
e.V. in der Carolinenkirche. Auch Nicht-Mitglieder sind traditionell 
herzlich willkommen. Beginn: 19.00 Uhr.

Samstag 16. Juli: Gartenfest der Obermenzinger Vereine
Nach erzwungener Coronapause soll das Fest am Zehentstadel 
heuer wieder durchgeführt werden. Siehe Meldung auf Seite 12.

Sonntag 17. Juli: 5. Blutenburglauf
Wohltätigkeitsveranstaltung der Rotarier. www.blutenburglauf.de 
Siehe Bericht auf Seite 12.

21. - 26. Juli: Open-Air-Oper im Schlosshof Blutenburg
Die Pasinger Fabrik gastiert mit der Operette „Frau Luna“ im 
Innenhof von Schloss Blutenburg. Siehe Bericht siehe Seite 13.

Mi. 27. Juli bis Mo. 1. August: Pasinger Volksfest
auf dem Volksfestplatz an der Silberdistelstraße.
Programm: www.pasinger-volksfest.de

Samstag 27. August: Kinderfest am Zehentstadel
Die Bürgervereinigung Obermenzing e.V. lädt wieder gemeinsam 
mit dem  Bezirksausschuss 21 Pasing-Obermenzing zum Kinderfest 
am Zehentstadel herzlich ein.  Siehe Meldung auf Seite 13.

Montag 5. September: Es wimmelt im Schloss
Sommeratelier der Internationalen Kinder- und Jugendbibliothek für 
Kinder ab 8 Jahren in Schloss Blutenburg. Siehe Meldung Seite14.

Do. 8. bis So. 12. September: 100 Jahre Burschenverein
Unter dem Motto „Menzing bamt se auf“ feiert der Burschenver-
ein Obermenzing im Festzelt an der Weinschenkstraße fünf Tage 
hindurch sein Gründungsjubiläum. Siehe Bericht auf Seite 14/15.

Samstag 10. September: Hoagartn im Alten Wirt
Der Verein „D' Blutenburgler“ e.V. lädt ab 18.00 Uhr in den Zehent-
stadel. Der Eintritt beträgt 8,- Euro. Telefon 864 41 16.

Samstag 10. September: Weinfest
im Festzelt in der Bahn-Kleingartenanlage an der Marschnerstr. 79; 
ab 17.00 bis 22.00 Uhr musikalische Unterhaltung.

Samstag 9. Oktober: Blutenburger Ramadama
Aufräumaktion rund um Schloss Blutenburg mit gemeinsamer 
Brotzeit. Treffpunkt um 9.00 Uhr am Schlosstor.
Veranstalter: Verein der Freunde Schloss Blutenburg e.V.

Redaktionsschluss Ausgabe Nr. 105
für die Monate Oktober 2022 bis März 2023: 

Freitag, 9. September 2022
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Schriften: 122
Arial TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Arial Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Arial,Bold Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe







Prinect PDF Report 18.00.050 - 4 - 21.03.2022 16:46:35


Arial-Black (2x) Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Arial-BoldMT (4x) TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Arial-BoldMT (3x) TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
ArialMT (4x) TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
ArialMT TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
ArialNarrow,Bold Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
AvantGarde-Demi Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
AvantGardeBkBT (2x) Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Avenir-Book TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Avenir-Book Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Avenir-Medium (2x) Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
BMWTypeGlobal-Light TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
BellMTBold TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Calibri TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Calibri (2x) TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Calibri Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Calibri-Bold TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Calibri-Bold (2x) Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Calibri-BoldItalic Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Calibri-Italic Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
CenturyGothic (2x) TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Frutiger-BlackCn Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Frutiger-BoldCn Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Frutiger-Cn Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Frutiger-LightCn Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
FuturaBT-Heavy Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
FuturaBT-Heavy Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Garamond-MediumItalic Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
GenevaBlck Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
GenevaLght (2x) Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Haettenschweiler Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Helvetica (5x) Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Helvetica Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Helvetica-Bold (2x) Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Helvetica-Bold Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Helvetica-Narrow Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
ImpulsBT-Regular (2x) TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
MinionPro-Bold Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
MinionPro-It Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
MyriadPro-Regular Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
SourceSansPro-Regular TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
SourceSansPro-SemiBold TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
SouvenirITCbyBT-Light (8x) TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Staccato222BT Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
StoneSans Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
StoneSans-Semibold Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
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Swiss721BT-Light TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Switzerland-Bold (2x) Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Switzerland-BoldItalic Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Switzerland-Italic Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Switzerland-Normal Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Switzerland-Normal (2x) Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Times-Bold (4x) Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Times-Bold (4x) Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Times-BoldItalic (4x) Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Times-Italic (5x) Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Times-Italic Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Times-Roman (4x) Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Times-Roman (8x) Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Times-Roman (3x) Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Wingdings TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Wingdings Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Wingdings-Regular TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Zapfino TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe





